
Protokoll: 

 

Die Fraktionen halten ihre Reden zur Nachtragshaushaltssatzung: 

 

Für die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen spricht Rm Khan. 

 

Für die CDU-Fraktion spricht Rm Otto. 

 

Für die SPD-Fraktion spricht Rm Dr. Köbberling. 

 

Für die AfD-Fraktion spricht der Fraktionsvorsitzende Rm Pontius.  

 

Für die FW-Fraktion spricht Rm Altmaier. 

 

Für die WGS-Fraktion spricht der Fraktionsvorsitzende Rm Schupp. 

 

Die Fraktion Die Linke verzichtet auf eine Rede zum Nachtragshaushalt. 

 

Für die FDP-Fraktion spricht Rm Schöll.  

 

(Die Reden stehen, sofern sie dem Ratsbüro zur Verfügung gestellt wurden, im Informationssystem 

zur Verfügung.) 

 

Oberbürgermeister Langner weist auf einen Änderungsposten zur vorliegenden Beschlussvorlage hin: 

Neue Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 400.000 € mit Kassenwirksamkeit in 2021 beim neu 

einzurichtenden Projekt P661199 „Trierer Straße, Verbesserung Rad- und Gehweg“. 

 

Die FW-Fraktion stellt den im Informationssystem einsehbaren Änderungsantrag. Die Verwaltung 

schlägt vor, für den Haushalt 2021 eine Gegenüberstellung vorzulegen, was dieser Antrag bedeuten 

würde im Vergleich zu dem von der Verwaltung beabsichtigten Ausbauprogramm und dann aufgrund 

dieses Ergebnisses eine Abstimmung vorzunehmen. Der Antragsteller ist hiermit einverstanden. 

 

Die CDU-Fraktion stellt zwei Änderungsanträge: 

 



1. Streichung der Maßnahme Ausbau Wallersheimer Weg (Projekt P611045) 
 

Der Änderungsantrag wird bei 22 Ja-Stimmen und 26 Nein-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 

 

2. Streichung der Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 240.000 € (Kassenwirksamkeit 2021) zur 
Sperrung der Clemensstraße (Projekt P661195) 
 

Der Änderungsantrag wird bei 22 Ja-Stimmen und einigen Stimmenthaltungen einstimmig 

beschlossen. 

 

 


